
BETHLEHEM, JUDÄA - In den frü-
hen Morgenstunden wurden die 
Behörden von einem besorgten 
Bürger alarmiert. Er hatte eine jun-
ge Familie entdeckt, die in einem 
Stall haust. Bei Ankunft fanden die 
Beamten des Sozialdienstes, die 
durch Polizeibeamte unterstützt 
wurden, einen Säugling, 
der von seiner erst 
14-jährigen Mutter, ei-
ner gewissen Maria H. 
aus Nazareth, in Stoff-
streifen gewickelt in 
eine Futterkrippe ge-
legt worden war.
	 Bei der Festnahme 
von Mutter und Kind 
versuchte ein Mann, 
der später als Joseph 
H., ebenfalls aus Naza-
reth identifiziert wurde, 
die Sozialarbeiter abzu-
halten. Joseph, unter-
stützt von anwesenden 
Hirten, sowie drei uni-
dentifizierten Auslän-
dern, wollte die Mitnah-
me des Kindes unter-
binden, wurde aber von 
der Polizei daran gehindert.
	 Festgenommen wurden auch 
die drei Ausländer, die sich als 
„weise Männer“ eines östlichen 
Landes bezeichneten. Sowohl das 
Innenministerium als auch der Zoll 

sind auf der Suche nach Hinwei-
sen über die Herkunft dieser drei 
Männer, die sich anscheinend il-
legal im Land aufhalten. Ein Spre-
cher der Polizei teilte mit, dass sie 
keinerlei Identifikation bei sich tru-
gen, aber in Besitz von Gold, so-
wie von einigen möglicherweise 

verbotenen Substanzen waren. Sie 
widersetzten sich der Festnahme 
und behaupteten, Gott habe ihnen 
angetragen, sofort nach Hause zu 
gehen und jeden Kontakt mit offizi-
ellen Stellen zu vermeiden. Die mit-
geführten Chemikalien wurden zur 
weiteren Untersuchung in das Kri-
minallabor geschickt.
	 Der Aufenthaltsort des Säug-
lings wird bis auf weiteres nicht be-
kannt gegeben. Eine schnelle Klä-
rung des ganzen Falls scheint sehr 
zweifelhaft. Auf Rückfragen teilte 

eine Mitarbeiterin des Sozialamts 
mit: „Der Vater ist mittleren Alters 
und die Mutter ist definitiv noch 
nicht volljährig. Wir prüfen gerade 
mit den Behörden in Nazareth, in 
welcher Beziehung die beiden zu-
einander stehen.“
	 Maria ist im Kreiskranken-

haus in Bethlehem zur 
medizinischen und psy-
chiatrischen Untersu-
chungen. Sie kann mit 
einer Anklage rechnen. 
Weil sie behauptet, sie 
wäre noch Jungfrau 
und der Säugling stam-
me von Gott, wird ihr 
geistiger Zustand nä-
her unter die Lupe ge-
nommen. In einer offi-
ziellen Mitteilung des 
Leiters der Psychiatrie 
steht: „Mir steht nicht 
zu, den Leuten zu sa-
gen, was sie glauben 
sollen, aber wenn die-
ser Glaube dazu führt, 
dass - wie in diesem 
Fall - ein Neugebo-

renes gefährdet wird, 
muss man diese Leute als gefähr-
lich einstufen. Die Tatsache, dass 
Drogen, die vermutlich von den an-
wesenden Ausländern verteilt wur-
den, vor Ort waren, trägt nicht dazu 
bei, Vertrauen zu erwecken. Ich bin 
mir jedoch sicher, dass alle Betei-
ligten mit der nötigen Behandlung 
in ein paar Jahren wieder norma-
le Mitglieder unserer Gesellschaft 
werden können.“
	 Zu guter Letzt erreicht uns 
noch diese Info: Die anwesenden 
Hirten behaupteten übereinstim-

mend, dass ihnen ein großer Mann 
in einem weißen Nachthemd mit 
Flügeln (!) auf dem Rücken befoh-
len hätte, den Stall aufzusuchen 
und das Neugeborene zu seinem 
Geburtstag hoch leben zu lassen. 
Dazu meinte ein Sprecher der Dro-
genfahndung: „Das ist so ziemlich 
die dümmste Ausrede vollgekiffter 
Junkies, die ich je gehört habe.“

In Zeiten von Falschmeldungen, 
Propaganda und Medienwillkür ist 
es wichtiger denn je, zu hinterfra-
gen, zu analysieren und das Glau-
ben ins richtige Licht zu rücken.

In jenen Tagen erließ Kaiser Augu-
stus den Befehl, alle Bewohner des 
Reiches in Steuerlisten einzutra-
gen. Dies geschah ...

Säugling in Stall gefunden
Polizei und Jugendamt ermitteln - Schreiner aus Nazareth und unmündige Mutter vorläufig festgenommen
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Redaktionsschluss für 
die nächste Ausgabe:

Mittwoch,

15.01.

Wir wünschen
allen unseren 

Lesern

eine besinnliche 
Adventszeit,
ein friedvolles 

Weihnachtsfest
und einen guten 

Start
ins neue Jahr!
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Die ILE Brücken-Allianz Bayern-Böhmen 
e.V. und das Amt für Ländliche Entwick-
lung Oberfranken stellen für das Jahr 
2025 eine Gesamtsumme von 75.000 € 
zur Verfügung, die der Umsetzung von 
Kleinprojekten dient, im Rahmen des 
sog. “Regionalbudgets“.
Damit können Kleinprojekte in den Mit-
gliedskommunen Arzberg, Höchstädt 
i.F., Hohenberg a.d. Eger, Schirnding, 
Thiersheim und Thierstein gefördert 
werden.

 Wer kann 
eine Förderung erhalten?

Antragsteller können zum Beispiel Ver-
eine, Verbände, Stiftungen, Privatper-
sonen, Unternehmen, Kirchen oder 
Kommunen sein und müssen im Alli-
anzgebiet liegen. Unternehmen haben 
zusätzlich zum Antrag eine De-minimis-
Erklärung einzureichen.

Was wird gefördert?
Kleinprojekte …
•	 die den Zweck verfolgen, die Lebens-

qualität im ländlichen Raum zu sichern 
und weiterzuentwickeln und ein Nut-
zen für die Allgemeinheit erkennbar ist 
(möglichst innovativ und nachhaltig)

•	 die den Zielen der Integrierten Länd-
lichen Entwicklung entsprechen, diese 
sind jedoch sehr breit gefasst, Details 
entnehmen Sie bitte dem Merkblatt

•	 die einem der Handlungsfelder der ILE 
Brücken-Allianz zugeordnet werden 
können (Image/Regionales Selbstbe-
wusstsein, Jugend, Natur/Tourismus, 
Wirtschaft)

•	 die einem der Auswahl-
kriterien entsprechen:	  
Allgemeinwohl, Bedeutung/Nutzen für 
das ILE-Gebiet, Energie, Umwelt- & 
Klimaschutz, Öffentlichkeitswirkung. 
Unterstützung Ehrenamt und/oder 
Stärkung der Freizeitangebote/Kultur, 

Verbesserung der Lebensqualität & 
Grundversorgung, 

•	 mit deren Durchführung noch nicht 
begonnen wurde (eine Auftragsverga-
be zählt bereits als Projektbeginn)

•	 und bis spätestens 01. Oktober 2025 
nachweislich abgeschlossen werden 
können

•	 die innerhalb der Grenzen des ILE-Zu-
sammenschlusses liegen

•	 deren förderfähige Gesamtausgaben 
zwischen 500 € und 20.000 € liegen

Was wird nicht gefördert?
• dies entnehmen Sie bitte dem Merk-
blatt (außerdem keine landwirtschaft-
lichen Geräte)

Wie hoch
ist die Förderung?

Die Zuwendung wird als Zuschuss im 
Wege der Anteilfinanzierung gewährt. 
Die tatsächlich entstanden förderfä-
higen Kosten abzüglich Preisnachlässe 
(Skonti, Boni und Rabatte) werden mit 
bis zu 80 % bezuschusst, maximal je-
doch mit 10.000 € pro Projekt und un-
ter Berücksichtigung der im privatrecht-
lichen Vertrag festgelegten maximalen 
Zuwendung. Soweit die Umsatzsteuer 
nach § 15 UstG als Vorsteuer abzieh-
bar ist, gehört sie nicht zu den zuwen-
dungsfähigen Ausgaben. Kleinprojekte 
mit einem Zuwendungsbedarf unter 500 
€ werden nicht gefördert, weiterhin dür-
fen sie die Gesamtausgaben von 20.000 
€ nicht überschreiten.
Die gleichzeitige Inanspruchnahme von 
Zuwendungen aus anderen Förderpro-
grammen ist zulässig, soweit dies dort 
nicht ausgeschlossen ist. Details hierzu 
entnehmen Sie bitte dem Merkblatt un-
ter B 1.
ACHTUNG: Es wird für die Antragstel-
lung dringend empfohlen, möglichst ge-
naue Angebote von den Firmen einzu-

holen. Verändern sich die Kosten zwi-
schen Finanzierungsplan und Endab-
rechnung, so wird der Fördersatz neu 
berechnet, dies wirkt sich auch unmit-
telbar auf die vereinbarte Fördersumme 
des Projekts aus.

Wie erhalte ich eine 
Förderung für mein Projekt?

Sie reichen Ihre Förderanfrage mit dem 
entsprechenden Formular, kurzer Pro-
jektbeschreibung und Nennung der vo-
raussichtlichen Kosten (Nachweis durch 
Kostenangebote, Kostenschätzung 
usw.) bis spätestens 31. Januar 2025 
bei der Geschäftsstelle der ILE Brücken-
Allianz Bayern-Böhmen e.V. ein.
Die Geschäftsstelle prüft Ihre Anfrage 
auf Einhaltung der Fördervorausset-
zungen.
Ein Entscheidungsgremium, welches 
sich aus regionalen Vertretern verschie-
dener Interessengruppen zusammen-
setzt, bewertet an Hand festgelegter 
Auswahlkriterien alle Förderanfragen 
und trifft eine Auswahl.
Wurde Ihr Projekt ausgewählt, so wird 
ein privatrechtlicher Vertrag abgeschlos-
sen, in dem alle Umsetzungsmodali-
täten geregelt sind.
Bis zum 20. September 2025 muss 
Ihr Projekt einschließlich der Bezah-
lung sämtlicher Ausgaben abgeschlos-
sen und bis zum 01. Oktober 2025 der 
Durchführungsnachweis (Rechnungen, 
Zahlungsnachweise usw.) bei der Ge-
schäftsstelle der ILE Brücken-Allianz 
Bayern-Böhmen e.V. eingegangen sein.
Die Auszahlung der Fördermittel er-
folgt nach Prüfung der Unterlagen und 
sobald der vom Amt für Ländliche Ent-

wicklung Oberfranken freigegebene Zu-
wendungsanteil bei der ILE Brücken-Al-
lianz Bayern-Böhmen e.V. eingegangen 
ist. Ein Anspruch auf Gewährung einer 
Zuwendung besteht nicht.

Welche Fristen 
sind zu beachten?

• Abgabe der Förderanfragen späte-
stens am: 31. Januar 2025

• Spätester Termin der Abrechnung mit 
der verantwortlichen Stelle des ILE-
Zusammenschlusses Brücken-Allianz 
Bayern-Böhmen e.V. (Vorlage des 
Durchführungsnachweises): 01. Ok-
tober 2025

Wo erhalte ich weitere 
Informationen und Unterlagen?

Antragsformulare und weitere Informati-
onen finden Sie auch auf der Homepage 
des Bayerischen Staatsministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten: 
https://www.stmelf.bayern.de/agrarpoli-
tik/foerderung/234566/

Anfragen auf Förderung sind mit dem 
unterschreibenen Antragsformular in 
Papierform - oder NEU per eMail - an 
folgende Adresse zu richten:
ILE Brücken-Allianz Bayern-Böhmen 
e.V., Regionalmanagement, Friedrich-
Ebert-Straße 6, 95659 Arzberg, sabine.
ehm@arzberg.de

Haben Sie noch offene Fragen?
Bei offenen Fragen wenden Sie sich je-
derzeit an das Regionalmanagement 
der ILE Brücken-Allianz Bayern-Böh-
men e.V.. Als Ansprechpartnerin steht 
Ihnen Frau Sabine Ehm (Tel. 09233/404-
11) zur Verfügung.

ILE Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V.

Regionalbudget 2025
Aufruf zur Einreichung von Förderanfragen für Kleinprojekte
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Traditionell am 12.12. lädt der Markt 
Thiersheim auf den Marktplatz und 
heuer zum 34. Weihnachtsmarkt 
ein. Ab 13 Uhr warten zahlreiche 
Stände auf Sie, die zum Bummeln, 
Stöbern und Genießen einladen.
	 Das vielfältige Angebot an 
Leckereien wie Bratwürste und 
Steaks, Döner, Fisch, Antipasti, Im-
kereiprodukte, Pizza, Schafwollpro-
dukte, Dekoartikel, Küchle, Plätz-
chen, Liköre, Glühwein und noch 
vieles mehr wartet auf Sie. Auch 
der beliebte Glühweinbrunnen der 
Feuerwehr ist wieder „in Betrieb“. 
Für die Kleinen steht ein kosten-
loses Kettenkarussell auf dem 
Markt bereit.
	 Um 16 Uhr werden unsere Kin-
der vom Kinderhaus auf der Rat-
haustreppe Nikolaus- und Ad-
ventslieder vortragen und gleich im 

Anschluss singen dann die Schü-
ler und Schülerinnen der Grund-
schule Thiersheim für die Besucher 
des Marktes weihnachtliche Lieder. 
Der Gospelchor „Songbridge“ wird 
flotte Weihnachtsliedern zur Auf-
führung bringen und ab 18:30 Uhr 
spielt der Thiersheimer Posaunen-
chor weihnachtliche Weisen. 
	 Der Nikolaus wird sich den 
Thiersheimer Weihnachtsmarkt 
auch nicht entgehen lassen und hat 
vielleicht für die Kinder eine Überra-
schung dabei.
	 Egal ob Sie mit der Fami-
lie bummeln oder auf der Suche 
nach einem Geschenk sind - lassen 
Sie sich vom Zauber der Vorweih-
nachtszeit in Thiersheim inspirieren 
und auf das Fest einstimmen.

Um 18 Uhr wird der erste Bürger-
meister Stefan Göcking am 05.12. 
den Nikolausmarkt eröffnen.  Eine 
stimmungsvolle Atmosphäre er-
wartet die Besucher des Röthenba-
cher Nikolausmarkts. Die Freiwilli-

ge Feuerwehr und die Dorfgemein-
schaft bieten auch in diesem Jahr 
wieder ein großes Sortiment an 
süßen und herzhaften Leckereien: 
Honig vom Imker, hausgebackene 
Plätzchen, gebrannte Sonnenblu-
menkerne, Waffeln, Pizzasemmeln, 
Bachne Kniala mit Apfelmus, Pul-
led Pork Burger, Bratwürste und 
Geräuchertes ... . Zum Aufwärmen 
von innen, sind verschiedene Glüh-
weine, Punsch, Hot Aperol und 
vieles mehr mit und ohne Alkohol 
im Angebot.
	 Aber auch handwerkliches und 
kreative Dekorationsartikel aus ver-
schiedensten Materialien wie, Pa-
pier, Filz, Wolle, Holz gibt es zu 
Kaufen. Weihnachtliche Stimmung 
wird der Posaunenchor des CVJM 
Arzberg mit einigen Stücken ver-
breiten.
	 Auf 18:30 Uhr hat sich der zu-
verlässigste aller Besucher ange-
meldet, der Nikolaus, der bestimmt 
für alle braven Kinder ein kleines  
Geschenk mitbringt.

Vom Glühweinbrunnen bis zum Kettenkarusell 

Thiersheimer Weihnachtsmarkt
mit einem vielfältigen Angebot zur „staaden Zeit“

23. Nikolausmarkt in Röthenbach 

Auf in die „Gaasalucken“
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Wir werben für Sie!



Die Vorstandschaft der Kastanien-
bräu e.V. ist ein quirliges Team. Sie 
ist stets um Wachstum bemüht und 
ständig auf der Suche nach neu-
en Ideen. Auch die stattliche Mit-
gliederzahl, inzwischen rund 60 
Personen, kann sich sehen las-
sen. Neben neun Brauterminen 
im Jahr 2024 wurden auch etliche 
Feste und Veranstaltungen ausge-
richtet. In Eigenregie konnten ein 
Starkbierfest im Gemeindezentrum 
Schirnding und das Mittsommer-
fest umgesetzt werden, aber auch 
die Teilnahme mit einem Stand auf 
dem Schirndinger Dorfmarkt. Da-
rüber hinaus zeigte der Verein Prä-
senz beim Apfel- und Gartenmarkt 
in Thiersheim nicht nur mit dem ei-
genen Festbier, sondern auch mit 
Speisen, wie Suppen.
Wachstum bedeutet aber auch im-
mer Investitionen. Dank der Unter-
stützung der Brücken-Allianz Ba-
yern Böhmen e.V. konnten nun ein 
mantelgekühlter 700 Liter Gärtank 

samt Kühlaggregat, eine Ersatz-
pumpe sowie neue Edelstahl La-
gerfässer anschafft werden. Die-
ses Equipment dient der Qualitäts-
erhaltung und Verbesserung des 
Bieres. 
Als nächster Schritt sind Braukurse 
in Planung.

Das Projekt wurde über das Re-
gionalbudget der Brücken-Allianz 
Bayern-Böhmen e.V. vom Amt für 
ländliche Entwicklung Oberfran-
ken gefördert.

Der Arbeitskreis Wirtschaft des Arz-
berger Stadtrats besuchte kürzlich 
die Firma Heinrich Meyer & Sohn 
Bau-GmbH. Bei einem Rundgang 
am Standort in der Arzberger Eger-
straße erhielten die Ratsmitglieder 
einen Einblick in die vielfältigen Ak-
tivitäten des Unternehmens. 
	 Im Mittelpunkt des Besuchs 
standen die zukünftige Entwicklung 
des regional verwurzelten Famili-
enunternehmens. Geschäftsführer 
Carsten Meyer ging auf die der-
zeitigen Umbauarbeiten in einem 
ehemaligen Lagergebäude ein. 
„Hier entsteht eine zukunftsträch-
tige Säule des Unternehmens - Die 
Akademie für wohngesundes Bau-
en“, erklärte Meyer. „Wir wollen da-
mit zeigen, wie wohngesunde Bau-
materialien im Altbau und Neubau 
verwendet werden können. Bau-

herren können so direkt beraten 
werden. Hier können verschiedene 
Lehmbaumaterialien, Lüftungsanla-
gen, Holzfaserdämmungen etc. er-
lebt und angefasst werden“.  
	 Der Kaufmännische Leiter, 
Matthias Häußer, erläuterte dem 
Gremium zur bisherigen Unterneh-
mensentwicklung welche wichtigen 
Voraussetzungen für ein weiteres 
Wachstum notwendig sind. Insbe-
sondere die Gewinnung von Fach-
kräften und die dafür notwendigen 
Rahmenbedingungen standen da-
bei im Mittelpunkt.
	 „Rund 3.300 Häuser wurden 
seit der Firmengründung 1910 in 
und um Arzberg gebaut bzw. er-
halten oder verschönert“, führt 
Carsten Meyer abschließend aus 
und erntete dafür große Anerken-
nung des Arzberger Stadtrats.

Bauen für die Zukunft
bei Heinrich Meyer & Sohn Bau-GmbH

Regionalbudget 2024
Equipment für die Bierbraukunst

Te
xt

: H
ei

nr
ic

h 
M

ey
er

 &
 S

oh
n 

Ba
u-

G
m

bH
, A

rz
be

rg

Te
xt

 / 
Fo

to
: M

ic
ha

el
 S

ch
äffl

er
, S

ch
irn

di
ng

PROFESSIONELL4



Am  01.12. liegt ab 18 Uhr „Glüh-
weinduft liegt in der Luft“. Nach 
dem Adventskonzert in der Thier-
steiner Michaeliskirche  eröffnet 
Bürgermeister Thomas Schobert 
den Thiersteiner Advent und die 
Weihnachtsbeleuchtung am Markt-
platz wird feierlich entzündet. Ro-
mantisches Kerzenlicht und aroma-
tische Düfte stimmen auf die Ad-
ventszeit ein. Die Kinder vom Kin-
dergarten Spatzennest haben sich 
vorbereitet und freuen sich schon 
auf den Nikolaus. Mit Bratwürsten 
vom Grill, Glühwein und anderen 
Leckereien ist für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt! 
	 Zwei Wochen später, am 15.12. 
von 14 bis 19 Uhr, lädt der Markt 
Thierstein zum Adventsmarkt ein 
und es bieten zahlreiche Fieranten 
auf dem Marktplatz ihre Waren an. 
Neben einem reichhaltigen, kuli-
narischen Angebot an Leckereien 
mit Glühwein, Eierpunsch, Plätz-
chen und Lebkuchen werden weih-
nachtliche Deko, Lampen und De-

koartikel aus Treibholz, Produkte 
aus Alpakawolle, handgestrickte 
Produkte sowie Kerzen das Ganze 
abrunden. Das Burgsommerteam 
stellt das Programm für 2025 vor 
und startet den Kartenvorverkauf.
	 Die Besucher können sich im 
„Cafe Alte Schmiede“ bei einer Tas-
se Kaffee und frisch gebackenen 
Kuchen und Torten aufwärmen. Die 
KiTas Spatzennest und Fichtelkids 
bereichern das Angebot mit Selbst-
gemachtem. Der Dorfladen hat an 
diesem Tag geöffnet und der Brot-
backofen vor dem „DOLA“ wird an-
geheizt und es kann frisch geba-
ckenes Brot erworben werden.
	 Ein musikalischer Höhepunkt, 
sind die Kinder und Erzieherinnen 
der KiTa Spatzennest mit Ihren Auf-
tritt um 15.30 Uhr. Im Anschluss 
stimmt der Posaunenchor Markt-
leuthen mit weihnachtlichen Klän-
gen auf Weihnachten ein. Nach 
Einbruch der Dunkelheit erklin-
gen weihnachtliche Weisen vom 
WUNSCHchor. 

Am 07.12. öffnet ab 14 Uhr tradi-
tionell die Hohenberger Burgweih-
nacht. Um den geschmückten 
Christbaum reihen sich die schmu-
cken Häuschen, es riecht nach 
Weihnachtsgebäck und damp-
fenden Glühwein. An Verkaufs-
ständen gibt es neben heißen Ge-
tränken und Naschereien viel Schö-
nes und Gebasteltes für das Weih-
nachtfest. 
	 Gegen 15 Uhr starten die Mit-
telaltermusiker von Grex Confu-
sus und ab 16 Uhr gibt es noch 
weitere weihnachtliche Musik mit 
der Hobercha Feirwehrkapelln und 
den Kindern des Elisabeth-Kinder-
hauses.

Um 18 Uhr verteilt der Nikolaus 
Geschenke an die Kinder und an-
schließend findet die Gänse-Tom-
bola mit der Verlosung von Gans 
und Puten statt. Mit einem Feuer-
tanz ab 19.30 Uhr schließt Kahira 
den Tag ab.
	 Der Hohenberger Weihnachts-
markt ist zu allererst ein Ort der 
Begegnungen, an dem man in Ru-
he, ohne Drängeleien miteinander 
plaudern und sich auf Weihnachten 
einstimmen kann.
	 Der Arbeitskreis „Weihnachts-
markt“ wünscht allen Besuchern 
aus Nah und Fern besinnliche und 
friedliche Stunden am Fuße der illu-
minierten Burg.

„Glühweinduft liegt in der Luft“

Advent in Thierstein
Zwei Termine zum Vormerken

Hohenberger Burgweihnacht
Eine besinnliche und friedliche Zeit der Begegnung
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Mo.,	 02.12.	 Lebendiger Adventskalender
			   ............Foyer des Rathauses, 17:30 - 19 Uhr
Do.,	 05.12.	 Nikolausmarkt
			   ............am Dorfteich Röthenbach, 18 Uhr
Do.,	 12.12.	 Konzert der Klavierklasse
			   ............Veranstaltungsraum Bürgerhaus, 18 - 20 Uhr
Fr.,		 13.12.	 Lebendiger Adventskalender, Verein Für Arzberg e.V.
			   ............Infostelle Kleiner Johannes 18 Uhr
Mo.,	 16.12.	 Weihnachtskonzert der Sing- und Musikschule
			   ............Aula der Grundschule, 19 - 20:30 Uhr

So.,	 05.01.	 Neujahrskonzert der Marktredwitzer Blasmusik
			   ............Festsaal Bergbräu, 17 - 19:30 Uhr
Fr.,		 10.01.	 Neujahrsempfang der Stadt Arzberg
			   ............Festsaal Bergbräu, 19 Uhr

Fr.,		 06. 12.	 Nikolaustreffen, Freie Wähler
			   ............Schmidkunzhof, 17:30 Uhr
Sa.,	 21. 12.	 Weihnachtsfeier Jugend/Erwachsene, ATV Höchstädt
			   ............Berggaststätte „Schlosshügel“, 18 Uhr 
So.,	 22. 12.	 Weihnachtsfeier Kinder, ATV Höchstädt
			   ............Berggaststätte „Schlosshügel“, 14 Uhr
Do.,	 26. 12.	 Preisschafkopf , ATV Höchstädt
			   ............Berggaststätte „Schlosshügel“, 14 Uhr

So.,	 22.12.	 Adventliches Singen, LAB21300
			   ............Arzberg, Ev. Kirche, Kirchplatz, 16 - 18 Uhr
			   ............Renner Ensembles Regensburg
			   ............unter der Leitung von Dr. Hans Pritschet
Mi.,		 04.12.	 Weihnachtsgeschenke, LAB30521
			   ............Arzberg, Grundschule Küche
			   ............Friedhofstr. 15, 19 - 22 Uhr
			   ............Leitung: Tanja Meier
			   ............Anmeldeschluss: 20.11.

Info & Anmeldung:
		  Tel.: 09287 800 51-20, verwaltung@vhs-fichtelgebirge.de

So.,	 01.12.	 Einführung des neuen Kirchenvorstandes
			   ............Ev. Kirche Hohenberg, 09.15 Uhr
Di.,		 10.12.	 Seniorenmesse
			   ............Kath. Kirche Schirnding, 14 Uhr
			   ............anschl. Seniorennachmittag
Do.,	 12.12.	 Hohenberger Gespräch mit fachkundigen Partnern
			   ............ÖBi
			   ............historischer Milchhof, 19.30 Uhr
Sa.,	 14.12.	 Waldweihnacht, Ev. Kirchengemeinde
			   ............Wildnisgarten Menzloh, 15.30 Uhr
		  -	 Dorfweihnacht, FFW Neuhaus
			   ............Gerätehaus, 17 Uhr
		  -	 Abend-GD mit Konfi-Vorstellung	
			   ............Ev. Kirche Hohenberg, 17.30 Uhr
So.,	 15.12.	 Weihnachtskonzert der Musikschule
			   ............Turnhalle Hohenberg, 17 Uhr
Mi.,		 18.12.	 Seniorennachmittag
			   ............Porzellanikon, 14 Uhr
So.,	 22.12.	 Weihnachtskonzert - Orgelbauverein
			   ............Ev. Kirche Hohenberg, 17 Uhr
Di.,		 24.12.	 Familienchristvesper mit Krippenspiel
			   ............Ev. Kirche Hohenberg, 15 Uhr
		  -	 Christmette mit Krippenspiel
			   ............Kath. Kirche Schirnding, 17.30 Uhr
		  -	 Christvesper
			   ............Ev. Kirche Hohenberg, 17 Uhr
Di.,		 31.12.	 Jahresabschluss-GD
			   ............Kath. Kirche Schirnding, 17 Uhr
		  -	 GD an Silvester mit Abendmahl
			   ............Ev. Kirche Hohenberg, 15.30 Uhr

Herausgegeben in Zusammenarbeit mit der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen 
e.V. und ihren Arbeitskreisen und den Städten und Gemeinden Arzberg, 
Höchstädt, Hohenberg a.d. Eger, Schirnding, Thiersheim und Thierstein.
Realisation, Anzeigen und Redaktion (V.i.S.d.P):
Michael Rückl - Mediendesign & Medientechnik
Schulgasse 7c, 95659 Arzberg, Tel. 0 92 33 - 71 32 04,
Fax 71 32 05, eMail: redaktion@buergerbote.de, www.buergerbote.de
Druck: Druckservice Dietz GmbH, Hauptstraße 18, 91287 Plech
Verteilgebiet: Arzberg, Höchstädt i.F., Hohenberg a.d. Eger, Konnersreuth, 
Schirnding, Thiersheim, Thierstein und den dazugehörigen Ortsteilen sowie 
Teile der Städte Marktredwitz und Waldsassen.
Verteilung: Blickpunkt Verlag GmbH, Poststraße 9/11, 95028 Hof
Ansprechpartner für die Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V.:
Regionalmanagement Sabine Ehm, Friedrich-Ebert-Straße 6, 95659 Arzberg, 
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Arzberg Hohenberg

Höchstädt



So.,	 01.12.	 „Christbaumanleuchten“
			   ............Marktplatz, 17 Uhr
Di.,		 10.12.	 Seniorenmesse
			   ............Kath. Kirche Schirnding, 14 Uhr
			   ............anschl. Seniorennachmittag
Sa.,	 14.12.	 Abend-GD mit Konfi-Vorstellung	
			   ............Ev. Kirche Hohenberg, 17.30 Uhr
Di.,		 24.12.	 Christmette mit Krippenspiel
			   ............Kath. Kirche Schirnding, 17.30 Uhr
Di.,		 31.12.	 Jahresabschluss-GD
			   ............Kath. Kirche Schirnding, 17 Uhr

So.,	 01.12.	 Adventsingen unterm Christbaum;
			   ............Informations- und Begegnungszentrum
			   ............Schafferhof, Hauptstraße 20, 16 Uhr
Di.,		 03.12.	 Sitzweil im Schafferhof
			   ............Hauptstraße 20, 14.30 Uhr
Sa.,	 07.12.	 Nikolausfeier, FFW Konnersreuth
			   ............Gasthaus Zum “Kouh-Lenzen”, 18:30 Uhr
So.,	 08.12.	 Nikolausfeier, Siedlerbund
			   ............Gasthof-Hotel Weisses Ross, 15 Uhr
So.,	 15.12.	 Senioren-Adventfeier, BRK
			   ............Gasthof-Hotel Weisses Ross, 14 Uhr

Mo.,	 06.01.	 Nussschießen, Concordia 1888 e.V. Konnersreuth
			   ............Schützenhaus, 12 Uhr
			   ............Preisverleihung 19 Uhr
So.,	 12.01.	 Neujahrsempfang Markt Konnersreuth
			   ............Schafferhof, Hauptstraße 20, 10:30 Uhr
Sa.,	 18.01.	 Gottesdienst
			   ............um die Seligsprechung von Therese Neumann
			   ............Pfarrkirche, 19 Uhr
			   ............anschl. Lichterprozession
Fr.,		 24.01.	 Festgottesdienst zum Franz von Sales-Fest
			   ............St. Josef Fockenfeld, 17:30 Uhr
So.,	 26.01.	 Vortrag: „Schule - Damals und Heute“
			   ............Informations - und Begegnungszentrum
			   ............Schafferhof, Hauptstraße 20, 20 Uhr
Fr.,		 31.01.	 Preisschafkopf, Geflügelzuchtverein
		  - 09.02.	............Vereinsheim, Karl-Schneider-Straße
			   ............täglich ab 16:00 Uhr

So.,	 01.12.	 Entzünden der Weihnachtsbeleuchtung
			   ............Marktplatz, 17 Uhr
Sa.,	 07.12.	 Vorweihnachtlicher Vereinsabend, ZV Thierstein
			   ............Zentralhalle, 19 Uhr
So,		 15.12.	 Adventsmarkt
			   ............Marktplatz, 14 - 19 Uhr
Mo.,	 23.12.	 Glühweinparty, CSU Ortsverband Thierstein
			   ............Alte Schmiede, 17 Uhr

So.,	 05.01.	 Theateraufführung 1. Vorstellung
			   ............TV Thierstein 1861 e.V.
			   ............TV-Turnhalle, 20 Uhr 
Fr.,		 10.01.	 „15 Minutes of Fame“
			   ............Kulturhammer, 	20 Uhr
Sa.,	 11.01.	 Theateraufführung 2. Vorstellung
			   ............TV Thierstein 1861 e.V.
			   ............TV-Turnhalle, 20 Uhr
Fr.,		 24.01.	 Poetry Slam
			   ............Kulturhammer, 20 Uhr

Do.,	 12.12.	 34. Thiersheimer Weihnachtsmarkt
			   ............Marktplatz, 13 Uhr
Di.,		 24.12.	 Zappel-Philipp-Gottesdienst 
			   ............Ev. Kirche, 15 Uhr
		  -	 Christvesper
			   ............Ev. Kirche, 17 Uhr
		  -	 Christmette 
			   ............Ev. Kirche, 22 Uhr
Mi.,		 25.12.	 1. Weihnachtsfeiertags-Gottesdienst, 
			   ............Ev. Kirche, 09:30 Uhr
Do.,	 26.12.	 2. Weihnachtsfeiertags-Gottesdienst, 
			   ............Ev. Kirche, 09:30 Uhr
Di.,		 31.12.	 Silvester-Gottesdienst, 
			   ............Ev. Kirche, 17 Uhr

VERANSTALTUNGEN 7

Schirnding

Thierstein

Konnersreuth Thiersheim

Informationen aus der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V.



Der Markt Schirnding feiert tradi-
tionell am Ersten Adventssonntag 
das Anschalten der Christbaum-
beleuchtung, um so feierlich die 
Advents- und Weihnachtszeit ein-
zuläuten. Die Veranstaltung begin-
nt  am 01.12. um 17 Uhr am Markt-

platz in Schirnding. Nach einem 
kurzen offiziellen Teil wird wieder 
der Nikolaus mit seinem Engel bei 
uns in Schirnding Halt machen und 
für alle anwesenden Kinder eine 
Kleinigkeit dabei haben.
	 Die FaGe Rot Weiß Schirnding 

startet vor Ort ihren Vorverkauf für 
die Veranstaltungen der kommen-
den Faschingssaison.
	 Für das leibliche Wohl ist mit 
heißen und kalten Getränken, 
Weihnachtsgebäck und heißen 
Würstln bestens gesorgt.

Traditionell in Schirnding

Christbaumleuchten
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Wir werben für Sie!


